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3UJKRR :_V 4KTTRKOYZì 9VGTT[TM 3UZUX 1XGLZYZì 3G�KúòOTúSSñ -K]ì 6XKOY 9[SSKT9-úéãêêú+9 Y_TINì éãêêú<' èçêú<úéd :KI[SYKNú(.úæå (KT`OT æèê^åâê^æêê çâúQM éìåæáú*3OSVKXOGúèêêêú+9ð Y_TINì éâêêú<' èçêú<úéd 8UHOTú+?úèê (KT`OT ãæê^çäê^åéê åáúQM èìâáäú*3OSVKXOGúçåêêú+9ð Y_TINì çêêêú<' èçêú<úéd 8UHOTú+?úèâ (KT`OT âåê^æêê^åèê âêúQM æìâçêú*3'úåæêêú*8'ë'ú*Oú+9 GY_TINì æêêêú<' èçêëæêêú<úéëçd 8UHOTú*?úæé *OKYKR âåê^åäê^åãê éèåúQM äìááãú*3'úåæêêú*89ë9ú*Oú+9 Y_TINì æêêêú<' èçêëæêêú<úéëçd 8UHOTú*?úæé *OKYKR âåê^åäê^åãê áâúQM äìááãú*3OSVKXOGúäêêêú+9ð Y_TINì åæêêú<' èçêëæêêú<úéëçd 8UHOTú+.çæí5.< (KT`OT éêåê^åæê^âáê éäåúQM äìêâäú*3OSVKXOGúäêêêú*+9ð Y_TINì åæêêú<' èçêëæêêú<úéëçd 8UHOTú*?úæé *OKYKR éêåê^åæê^âáê éâåúQM ãìãåèú*3'úâæêêú*ú.'ë'ú*Oú+9 GY_TINì äæêêú<' èçêëæêêú<úéëçd .GZ`ú9[VXGúé*âê) *OKYKR ééêê^ååê^âêê èéêúQM éèìåáæú*3ðú'RRKúOSVKXOGú3UJKRRKúYOTJúY[VKXYINGRRMKJoSVLZ4+:@3'4'-+83UJKRR SG^ìú(KRGYZHGXQKOZ +OMKTYINGLZKT 6XKOY43íéãêê éãêêú<' '[ZUSGZOYINKXú-KTKXGZUXYZGXZú[TJú2GYZ[SYINGRZ[TMúHKOú4KZ`G[YLGRR ãåæú*343íçåêê çåêêú<' '[ZUSGZOYINKXú-KTKXGZUXYZGXZú[TJú2GYZ[SYINGRZ[TMúHKOú4KZ`G[YLGRR áèâú*343íãêêê ãêêêú<' '[ZUSGZOYINKXú-KTKXGZUXYZGXZú[TJú2GYZ[SYINGRZ[TMúHKOú4KZ`G[YLGRR éìéêèú*3;9<3UJKRR :_V 4KTTRKOYZì +OTMGTM '[YMGTM '[ZUTì 3G�KúòOTúSSñ -K]ì 6XKOY'8-5úäêê 3/4/ æèêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éåú3OTì æêê^éâå^åêê èáúQM éìéåéú*3'8-5úâêê 3/4/ åäêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éåú3OTì æêê^éâå^åêê çæúQM éìæäêú*3'8-5úéèêê 3/4/ âæêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éåú3OTì æêê^éâå^åêê çâúQM éìäáéú*3'8-5úéäêê 3/4/ ééèêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éêú3OTì æêê^éâå^åêê æçúQM èìêãâú*3'8-5úèêêê 3/4/ éæêêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éêú3OTì æêê^éâå^åêê æãúQM èìæäçú*3'8-5úèåêê 3/*/ éãåêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éêú3OTì æçê^èãê^åáê ãâúQM èìäéâú*3'8-5úçêêê 3/*/ èéêêú<' èçêú<úéd èçêú<úéd éêú3OTì æçê^èãê^åáê âçúQM çìçéæú*3'8-5úæêêê 3'>/ èâêêú<' èçêú<úédúð èçêú<úéd éêú3OTì äåê^çãå^ãåê éçâúQM åìêåáú*3'8-5úåêêê 3'>/ çåêêú<' èçêú<úédúð èçêú<úéd éåúSOTì äåê^çãå^ãåê éåçúQM åìáêâú*3'8-5úäêêê 3'>/ æèêêú<' èçêú<úédúð èçêú<úéd éêú3OTì äåê^çãå^ãåê éäåúQM äìâãæú*3ðú'RRKú'8-5ú3UJKRRKúJKXú3'>/í9KXOKúYOTJúG[INúSOZúJXKOVNGYOMKTú+OTMGTMúòéèí6[RYñúKXNoRZROINúòYOKNKú;9<í5VZOUTKñT;9<ú56:/54+45VZOUT :_V 2KOYZ[TM +OMKTYINGLZKT 6XKOY-GR\GTOYINKú:XKTT[TM 3/4/ë3/*/ êîæìììèîéúQ<'-GR\GTOYINKú:XKTT[TMú+OTMGTMë'[YMGTM G[Lú'TLXGMKçíVNGYOMKXú+OTMGTM 3'>/ èîâìììâîæúQ<'éèí6[RYí-RKOINXOINZ[TMîúUVZOSGRKú2GYZ\KXZKOR[TMîú=OXQ[TMYMXGJúáèõ G[Lú'TLXGMK'RRKú6XKOYKú\KXYZKNKTúYOINúGRYú+TJQ[TJKTKOTQG[LYVXKOYK @]OYINKTY[SSKGHú=KXQú3KKXH[YINî ,KXZOM[TMYQUYZKT úåõúJKXú@]OYINKTY[SSK``MRìú<KXVGIQ[TMîú,XGINZîú<KXYOINKX[TMú[TJúéäõú3]9Zì 9ZGTJ úêãáâí+<1 -KYGSZVXKOY



8 6 9 0*(1(5$725#+<%5,' Die Kombination von Generatoren mit unterbrechungsfreien Stromversorgungen ist keine Neuheit und findet oft

Anwendung bei Bauvorhaben für Krankenhäuser, Einkaufszentren, öffentliche Gebäude z.B. für Ämter, Banken und

anderen Großprojekten. Hierbei übernimmt die USV bei Stromausfall zunächst unterbrechungsfrei die Versorgung

der angeschlossenen Verbraucher mittels der internen Batterien. Gleichzeitig startet ein kraftstoffgetriebenes

Notstromaggregat und versorgt nach Erreichen der Nenndrehzahl den gesamten Gebäudekomplex wieder mit

Energie, bis die öffentliche Netzversorgung wieder zur Verfügung steht. Auf diese Weise wird die Energie-

versorgung auch bei längeren Stromausfällen sichergestellt, wobei der Überbrückungszeitraum lediglich von den

Brennstoffreserven des Notstromaggregates begrenzt wird.

Steht ein derartiges zentrales Notstromsystem nicht zur Ver-

fügung, wird der Anwender von USV-Systemen sehr schnell

feststellen, daß die Autonomiezeit seiner USV mit üblicherweise

100Minuten sehr kurz bemessen ist. Es ist zwar möglich, die

Batteriekapazität einer USV zu erhöhen, jedoch sind die Preisent-

wicklung, das Gewicht und auch der Platzbedarf für zusätzliche

Batterien erheblich. Werden Notstromzeiten für mehrere Stunden

benötigt, ergeben sich häufig unlösbare Probleme.

3RZHU/LQH# 57, das neue USV- Konzept von 3RZHU6RXUFHV, bietet
hier  neue Lös ungs m öglic hk eiten. Nach der  Über nahm e der
Exk lus iv-Lizenzf er tigung f ür  AEG-Im per ia Str om er zeuger  wur de
eine Fam ilie k leiner  Str om er zeuger  m it Elek tr o- Star ter  entwic k elt,
die es  er laubt, einen Gener ator -USV-Hybrid auc h f ür  k leine
Leis tungen ab 600VA anzubieten. Dies es  Hybrid bes teht aus  dem
Gener ator  m it Elek tr os tar ter, der  USV sowie dem  Netzm anager.
Serienm äß ig wer den dies e Hybrid- Sys tem e m it Gener ator -
leis tungen bis  6.4kVA und USV-Aus gangs leis tungen bis  4.2kVA
gef er tigt. Kundens pezif is c h s ind gr öß er e Leis tungen r ealis ier bar.
Der Netzm anager  über wac ht die Netzs pannung und s tar tet bei
Netzaus f all den Gener ator. W ie bei einem  � gr oß en�  Nots tr om -
aggr egat über nim m t bei Str om aus f all zunäc hs t die Sinus -Dauer -
wandler  USV die Las tver s or gung. Gleic hzeitig läuf t der  Str om -
er zeuger  an und lief er t nac h k ur zer  Zeit s eine �Netzs pannung�.
Die USV sc haltet wieder  von Batter ie auf  Netzbetr ieb (bzw. jetzt
den Gener ator aus gang)  zur üc k. Gleic hzeitig lief er t der  Sinus -
Dauer wandler - Inver ter  der  USV eine wes entlic h bes s er e Str om -
qualität, als  vom  Gener ator  angeboten und ver s or gt die Las t m it
optim aler  Str om qualität. Kehrt die öf f entlic he Str om ver s or gung
wieder  zur üc k, s c haltet der  Netzm anager  die USV wieder  auf  das
Netz auf  und den Gener ator  ab.
Mit der  Realis ier ung k leiner  Str om er zeuger  m it E-Star ter  las s en
s ic h er s tm als  k os tengüns tig auc h unter br ec hungs f r eie Nots tr om -
s ys tem e r ealis ier en, der en Nots tr om zeit nur  dur c h die Br enns tof f -
m enge des  Gener ator s  lim itier t is t. Exter ne Betank ungs s ys tem e
er lauben s om it �Nots tr om  r und um  die Uhr�. Kann der  Kunde eine
Str om unter br ec hung von m ehr er en Sek unden bis  1 Minute
toler ier en, bietet s ic h auc h die Möglic hk eit, dies e
Kleingener ator en nur  m it Netzm anager  ohne USV einzus etzen.
3RZHU6RXUFHV fertigt  USV, Generatoren und AC/DC-
Versorgungen von 100VA bis 1MVA.
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